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Mit exzellenter Führung
zur Einzigartigkeit
Dass wir in einer Zeit des kolossalen
Umbruchs leben ist nicht mehr neu.
Märkte und Techniken verändern sich in

CollegTage

Freitag

15.04.2005

Dr. Dr. Cay von Fournier
ist Geschäftsführer 
und Inhaber des
SchmidtCollegs.

atemberaubender Geschwindigkeit. Dies
macht eine exzellente Führung notwendig.
Wer nicht professionell führt, gehört mit
Sicherheit nicht zu den Gewinnern der
nächsten Dekade. Die Führung jedes
Unternehmens muss Antworten auf die
folgenden drei Fragen haben: Wie gewin-
nen wir den Wettbewerb um
Innovationen? Wie gewinnen wir den
Wettbewerb um den Kunden? Wie 
gewinnen wir den Wettbewerb um gute
Mitarbeiter? Wer schlüssige Antworten
und Konzepte auf diese Fragen hat, ist auf
dem besten Weg als Unternehmen einzig-
artig und unverwechselbar zu sein. Der
Vortrag von Cay von Fournier wird
Antworten auf die vorstehenden Fragen
auf der Basis des neuen und überarbeite-
ten Systems FührungsEnergie geben.

Die Kunst der Kreativität
Der Gewinn des Wettbewerbs um
Innovationen, Mitarbeiter und Kunden ist
insbesondere auch eine Frage der
Kreativität. Kreative Unternehmen und
Mitarbeiter sind anderen immer um einen
Schritt voraus. Wem es gelingt, zur rechten
Zeit in der richtigen Sprache kreative
Antworten zu geben, der verblüfft nicht
nur andere, sondern verschafft sich auch
seelische Genugtuung. Der Vortrag gibt
Antworten auf die Fragen, welchen 
Einfluss das Unterbewusste auf die
Kreativität besitzt, was Langsamkeit 
und Kreativität miteinander zu tun 
haben, woraus die „Dichter und Denker“
unseres Landes ihre Kreativität bezogen
und warum kreatives Verhalten und 
kreative Reaktionen eine Hilfe in allen
Lebenslagen sind.

Bekannt werden  wie
ein „bunter Hund”
Am modernen Markt herrscht heutzutage
häufig „Krieg“. Ein „Krieg“ um mehr
Aufmerksamkeit, Gunst und letztendlich
natürlich auch um Kunden. 
Die Marktwirtschaft ist dabei nicht immer
wirklich demokratisch. Ganz im Gegenteil: 
Wer eine hohe Bekanntheit und Werbe-
macht hat, kann unliebsame Konkurrenten,
selbst wenn diese die besseren Produkte
haben, gezielt ausstechen. Aber: Ohne 
eine gut gefüllte  „Kriegskasse“ kann man
in der Regel keinen „Krieg“ führen. 
Es wird schwer den Markt zu „erobern“
und Marktanteile zu gewinnen. Dass es
dennoch neue Ideen und Wege gibt, 
um ohne Millionenaufwand messbar mehr
Bekanntheit und Einfluss zu erreichen,
zeigt der Referent in diesem Vortrag an
vielen lebendigen Beispielen. 
Der in Fachkreisen bekannte „Spezialist 
für Schleichwerbung“ wird Ihnen auf
unterhaltsame und eindrucksvolle Weise
beweisen, wie man mit kleinem Budget
zum Teil mehr Wirkung erzielen kann, als
manch anderes Unternehmen mit groß
angelegten Werbekampagnen. Mit seiner
unheimlich flotten und humoristischen
Betrachtungsweise zieht er die Zuhörer 
in seinen Bann.

Deutschland – ein
Standort mit Zukunft!
Wolfgang Grupp gilt als Verteidiger deut-
scher Arbeitsplätze. Unter seiner Führung
hat die Firma Trigema – Deutschlands
größter T-Shirt und Tennisbekleidungs-
hersteller – in den vergangenen 30 Jahren

13.00 Uhr

Termin
15.04.2005, 10.30 Uhr – 12.00 Uhr

Preis
kostenlos

Referent
Kristian Mansfeld
ZEBES AG, Heidelberg, Entwickler der
Software UEnergy und
UnternehmerEnergie-Anwender

UnternehmerEnergie 
erfolgreich umsetzen
Die Software UEnergy zur Unterstützung
des Qualitätsmanagements

Mit UEnergy ist es auf 
einfache und strukturierte 
Weise möglich, den Prozess 
der kontinuierlichen Verbesserung im
Unternehmen umzusetzen und zu leben.
Der Workshop zeigt die diesbezüglichen
Einsatzmöglichkeiten der Software und
vermittelt, wie UnternehmerEnergie-
Anwender den KVP-Prozess mit UEnergy 
in der Praxis umsetzen.

GRATIS
Workshop

FÜR 

TEILNEHMER DER

COLLEGTAGE

Kaffeepause

Prof. Dr. Dieter Strecker
ist Psychologe und Theologe.
Bei seinen wiederholten
Auftritten im Rahmen der
CollegTage erhielt er stets
Bestnoten.

14.00 Uhr

15.00 Uhr

Meinrad Müller
ist Geschäftsführer der
Alpenland GmbH,
einem mittelständischen
Unternehmen zur
Aktenvernichtung und
Autor mehrerer Bücher
zum Thema Marketing.

15.30 Uhr

Wolfgang Grupp
ist alleiniger
Geschäftsführer und
Inhaber der Firma
Trigema. Bekannt ist 
er auch durch seine
vielfältigen Auftritte 
im Fernsehen und sein 
klares Bekenntnis zum
Produktionsstandort
Deutschland.

16.30 Uhr
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CollegTage

weder kurzgearbeitet noch Arbeitskräfte
aus Arbeitsmangel entlassen. Er garan-
tiert auch heute noch den Kindern aller
Mitarbeiter einen Arbeitsplatz nach
deren Schulabgang. Während in der
Textil- und Bekleidungsindustrie seit
1970 nahezu 80 % der Arbeitsplätze
weggefallen sind, wurden bei Trigema in
den letzten 18 Jahren 450 zusätzliche
Arbeitsplätze geschaffen. Wolfgang
Grupp vertritt die Meinung, dass eine
Produktion in Deutschland jeder auslän-
dischen Produktion vorzuziehen ist,
sofern qualifizierte Arbeitskräfte richtig
eingesetzt und begeistert von ihrer
Arbeit sind. Die Firma Trigema finanziert
sich zu 100 % aus Eigenkapital und hat
keinerlei Bankkredite. Die Wertschöpfung
im Unternehmen liegt bei 78 %.

Fit statt fertig – die
Gesundheit als Faktor
unternehmerischen
Erfolgs
Wer sportlich krampfhaft nach Leistung
strebt, der wird krank – wer untätig im
Sessel hockt, wird es ebenfalls. Nur Sport
in Maßen, abgestimmt auf die
Bedürfnisse des Einzelnen, kann ein wirk-
sames Ventil für engagierte Berufstätige
sein. Der Vortrag enthält ein Plädoyer für
die dosierte Bewegung und zeigt auf, wie
dies im Alltag von Unternehmern und
Führungskräften aussehen kann. Die
Zuhörer erfahren aber auch, wie sie dank
richtiger Ernährungsweise den Prozess 
des Wohlfühlens und der körperlichen

Samstag

16.04.2005

Leistungsfähigkeit unterstützen können
und beantwortet die Frage, ob
Nahrungsergänzungsmittel für das
Wohlbefinden tatsächlich notwendig und
so gut sind wie ihr Ruf. Neben Bewegungs-
armut und falscher Ernährung ist der
Alltagsstress ein weiterer Negativfaktor 
des berufstätigen Menschen. Wie man 
diesen in den Griff bekommt, erfahren Sie
im letzten Teil des Vortrages.

Kabarett: Ein Abend mit
Vince Ebert
Vince Ebert gehört zu den Senkrecht-
startern der deutschen Kabarettszene.
2004 wurde er mit dem Bayerischen
Kabarettpreis ausgezeichnet. Zahlreiche
Fernsehauftritte in jüngster Vergangenheit
in ARD und ZDF, aber auch bei PRO 7, 
im BR, WDR und NDR zeugen von seiner
Klasse. In seinem neuen Programm
„Urknaller – Physik ist sexy“ geht der
Diplom-Physiker naturwissenschaftlichen
Fragen nach wie: Weshalb pfeift ein
Wasserkessel? Wieso wird es nachts 
dunkel? Und warum sollte man keinen 
gelben Schnee essen? Sie erfahren, 
wie man verschmutzte Türklinken mit
bromsaurem Radiumkarbonat reinigt und
ob Max Planck wirklich die Leitplancke 
erfunden hat.

Spielregeln für die
Pole-Position in den
Märkten von morgen
In Zukunft reicht Qualität allein nicht
aus, um im Verdrängungswettbewerb den
Unternehmenserfolg zu sichern. Wer
nicht auffällt, fällt weg. Was nützt es
besser zu sein, wenn andere sich besser
verkaufen? Es gibt nur zwei Möglich-
keiten: Differenzieren oder Verlieren. 
Nur mit der richtigen Positionierung und
einem „unwiderstehlichen“ Angebot 
lassen sich Aufmerksamkeit, Begehrlich-
keit und Bekanntheitsgrad gewinnen.
Denn nur Mutmacher sind Marktmacher.
In seinem motivierenden Vortrag zeigt
der Referent die „Geheimnisse“ der
unternehmerischen Zukunft und die
Spielregeln für die Pole-Position in den
Märkten von morgen. Er zeigt Trends im
Kunden- und Konsumverhalten und gibt
jedem Teilnehmer wertvolle, umsetzbare
Impulse, Inspiration, Information und
Motivation.

Dr. Elmar Wienecke
ist geschäftsführender
Gesellschafter der
Saluto GmbH im
GERRY WEBER
Sportpark in 
Halle/Westfalen. Der
Inhaber der Fußball-
Bundesliga-Lizenz war
auch schon als Trainer
im Profifußball tätig.

17.30 Uhr

21.00 Uhr

Gemeinsames
Abendessen

19.30 Uhr

Hermann Scherer
genießt den Ruf eines
praxisorientierten
Experten, der in seinen
Vorträgen durch
Charme, Dynamik, 
mitreißende Rhetorik
und eindrucksvolle
Beispiele überzeugt.

8.30 Uhr
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Firmenkonjunktur statt
Branchenkonjunktur –
mit UnternehmerEnergie
zum regionalen
Marktführer
„Peter’s gute Backstube“ ist eine
Erfolgsgeschichte par excellence. Das
Unternehmen, das in allen Bereichen mit
dem Führungssystem UnternehmerEnergie
arbeitet, wächst Jahr für Jahr im Umsatz
und Ertrag, obwohl die Branche seit 
langer Zeit schrumpft. Vor 20 Jahren
beschäftigte das Unternehmen 15 Mit-
arbeiter, heute sind es über 500. Erst vor
wenigen Wochen wurde das Unter-
nehmen zu Baden-Württembergs bester
Bäckerei ausgezeichnet und gehört damit
zu einer der ersten Adressen für feine
Backwaren in Deutschland. Dass diese
Erfolge nicht vom Himmel fallen und das
Ergebnis einer strategischen Arbeit sind,
wird das Führungsteam des Unter-
nehmens aufzeigen. Von der Produkt-
über die Mitarbeiter- bis hin zur
Marketingphilosophie erfahren Sie, 
was „Peter’s gute Backstube“ in den 
vergangenen beiden Jahrzehnten erfolg-
reich gemacht hat und macht. Sie 
erfahren aber auch, wie die Instrumente
aus UnternehmerEnergie zum Einsatz
kommen.

„Kunststück“ Innovation –
was erfolgreiche Firmen
verbindet
Innovative Firmen – gerade auch solche
aus dem Mittelstand –, die häufig in ihrem
Bereich zu den Weltmarktführern zählen,
arbeiten nach ähnlichen Regeln. Sie verfü-
gen über eine innovationsförderliche
Organisation und eine Unternehmens-
kultur, die Innovationen systematisch 
„produziert“. Dazu bedarf es eines klaren
Innovationsprozesses und bestimmter
Rahmenbedingungen. Der Vortrag zeigt die
neuesten Methoden und Strategien sowie
die häufigsten Fehler im Innovations-
prozess auf und gibt klare Vorgaben, wie
man sie vermeidet. Sie erfahren, welche
Rahmenbedingungen für Innovationen
notwendig sind und was diesen Prozess
fördert bzw. was ihm schadet. Die
Fraunhofer-Gesellschaft, deren Präsident
der Referent ist, erhielt erst kürzlich aus
der Hand des Bundespräsidenten den
„Deutschen Zukunftspreis 2004“ für eine
ihrer herausragenden Innovationen.  

Schluss mit lustig – 
Deutschland 
ohne Wert(e)?
Die Werte-Frage ist keine Domäne der
Konservativen. Quer durch alle
Bevölkerungsgruppen ist es das Thema
unserer Tage. Spätestens nach dem jähen
Ende der Spaßgesellschaft, den islamisti-
schen Anschlägen und der Multi-Kulti-
Debatte fragen wir uns: Was hält unsere
Gesellschaft jenseits von Konsum und
Kommerz zusammen? Unserer Ego-
Gesellschaft mangelt es an Solidarität,
Nächstenliebe, Mut und auch Demut. Eine
zunehmende Zuschauer- und Rückzugs-
mentalität ist unverkennbar. Als Folge des
galoppierenden Werteverfalls treten
Dienstleistungs- und Einsatzbereitschaft
auf der Stelle. Wir sollten aber bewahren,
was schon immer Allgemeingültigkeit
hatte und unsere Kultur positiv geprägt
hat. Wer nach solchen Werten fragt, ist
progressiv und blickt nach vorne. „Zukunft
ist Herkunft“ sagte der Philosoph Hans-
Georg Gadamer. Nur, wenn wir wissen,
woher wir kommen, wenn wir uns auf
Werte besinnen, können wir auch wissen,
wo es langgeht und unsere gegenwärtigen
Probleme meistern. Ein beeindruckender
Vortrag als Abschluss und Höhepunkt der
40. CollegTage.

Bruno Ketterer  
und 
Bernhard Peter
sind die beiden
geschäftsführenden
Gesellschafter des
Erfolgsunter-
nehmens „Peter‘s 
gute Backstube“
mit Sitz im 
badischen Bühl.

9.45 Uhr

Kaffeepause10.30 Uhr

Prof. Dr.
Hans-Jörg Bullinger
ist Präsident der
Fraunhofer-Gesellschaft
mit 58 Instituten und
13.000 Mitarbeitern. Er
gilt als Vordenker und
Visionär und ist gefragter
Redner und Berater,
wenn es um Innovations-
themen geht.

11.00 Uhr

Peter Hahne
gehört zu den bekanntesten
und beliebtesten Fernseh-
Moderatoren, ist Buchautor
(bisher über 5 Millionen
verkaufte Exemplare) und
Mitglied im Rat der EKD.
Sein neues Buch „Schluss
mit lustig“ ist schon wenige
Wochen nach Erscheinen
mit über 250.000
verkauften Exemplaren
wiederum ein Bestseller.

12.30 Uhr

Mit einem gemeinsamen
Mittagessen und einem letzten
Gedankenaustausch gehen die 
40. CollegTage zu Ende

14.00 Uhr

Attraktive Staffelpreise
Einzelpreis für die CollegTage: € 490,– plus MwSt.
Daneben bieten wir Ihnen günstige Staffelpreise bei 
Teilnahme mehrerer Personen aus einem Unternehmen an!

2 Personen: € 880,– ( € 440,– / Person )
5 Personen: € 1.900,– ( € 380,– / Person )

10 Personen: € 3.500,– ( € 350,– / Person )

AM BESTEN

HEUTE NOCH

ANMELDEN

Gesamt-
preis für
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Neukundengewinnung

Das Seminar vermittelt den Teilnehmern die
wichtigsten Gesprächshilfen und Strategien 
für den Bereich der telefonischen Neukunden-
gewinnung. Alle Phasen eines aktiven
Telefonats werden detailliert ausgearbeitet, 
um entsprechende Hilfen für die spätere
Umsetzung im Vertriebsalltag zu haben.
Folgende Themen sind Gegenstand dieses
Seminartages:

Erfolgsfaktoren für die professionelle 
Terminvereinbarung
Die psychische Stabilität, 
um das „Kunden-Nein“ zu ertragen
Das Gesetz der Zahl in der 
Neukundenakquise
Die optimale Gesprächseröffnung am
Telefon (Kaltakquise, Nachfassen von 
Empfehlungen, Nachfassen von Anfragen, 
Nachfassen von Mailings)

Der Einsatz von Interessenwecker
Positiv besetzte Worte im Gesprächseinstieg
Die Beratung des Kunden als 
Serviceleistung des Unternehmens
Die richtige Fragetechnik 
nach der Gesprächseröffnung
Einwände des Gesprächspartners kennen 
und darauf vorbereitet sein:
- „Kein Interesse – brauch’ ich nicht!“
- „Keine Zeit!“
- „Kein Geld!“
- „Schicken Sie mir erst einmal Unterlagen!“
- „Bin selbst Fachmann – kenne mich aus!“
- „Zu diesem Thema rufen mich so viele an!“

Empfehlungsmarketing

Das Seminar verdeutlicht die Vorteile von
Empfehlungen im Vergleich zu anderen
Möglichkeiten der Neukundengewinnung und
zeigt auf, über welche Schritte man zu qualifi-
zierten Empfehlungen kommt. Der Tag ver-
mittelt anhand vieler Beispiele den Aufbau
eines erfolgreichen Empfehlungsmarketings,
das nicht viel kosten muss. Folgende Themen
sind Inhalt dieses Seminars:

Die Bedeutung von Empfehlungen
Warum ziehen 90 % aller Verkäufer 
keine oder nicht genügend Empfehlungen?
Der Übergang von der „Kaufbestätigung“ 
zur „Empfehlungsfrage“
Durch welche Fragen erhält man 
eine qualifizierte Empfehlung?

Kundeneinwände entkräften:
- „Mir fällt niemand ein!“
- „Ich will erst einmal abwarten, 

wie das alles läuft!“
- „So etwas mache ich nicht!“
- „Wegen Empfehlungen komme 

ich auf Sie zu!“
- „Kann ich auch anonym bleiben?“
Den Empfehlungsgeber über den weiteren 
Verlauf informieren, um die Chance für
noch mehr Empfehlungen zu nutzen
Das Nachfassen von Empfehlungsadressen
Welche Präsente eignen sich als kleines 
„Dankeschön“ für den Empfehlungsgeber? 

Die Seminare 
im Vorfeld der 
Frühjahrs-CollegTage

Termin
13.04.2005
9.00 Uhr – 18.00 Uhr

Preis
E 490,-- zzgl. MwSt. bzw.
E 390,-- zzgl. MwSt.
(bei gleichzeitiger Teilnahme am
Seminar „Empfehlungsmarketing”
am 14.04.2005)

Referent

Klaus-J. Fink
Er zählt seit mehr als 10 Jahren

deutschlandweit zu den Top-Trainern

für Neukundengewinnung und

Empfehlungsmarketing. Im Jahr 2002

wurde er zum „Trainer des Jahres“

gewählt. Sein Vortrag zu den Herbst-

CollegTagen 2004 wurde von den

Teilnehmern nach dem

Schulnotensystem mit 1,18 bewertet.

Das ist in der 20-jährigen Geschichte

der CollegTage ein absolut seltener

Spitzenwert.

Termin
14.04.2005
9.00 Uhr – 18.00 Uhr

Preis
E 490,-- zzgl. MwSt. bzw.
E 390,-- zzgl. MwSt.
(bei gleichzeitiger Teilnahme am
Seminar „Neukundengewinnung”
am 13.04.2005)
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Ich bin mir wichtig

Wer sich selbst als wertvoll erlebt, der setzt
Kräfte frei, die im beruflichen/unternehmeri-
schen und privaten Umfeld wahre Wunder
bewirken. Die Bejahung des eigenen Handelns,
Denkens und Fühlens kann gelernt werden.

Die Kunst der Kommunikation und
Konfliktlösung

Eine der schönsten und hilfreichsten
Geschichten über den guten Umgang mitein-
ander wird erzählt und gespielt (Prof. Dieter
Strecker mit Karin Thanhäuser-Wielsch). Hier
lernen Sie, den anderen dort abzuholen, wo 
er sich (emotional und geistig) befindet. Die
Geschichte lässt sich auf Unternehmen, Beruf
und Familie leicht übertragen.

Vier Variationen über die Liebe – 
und eine Zugabe

Die Liebe kann Menschen zu wunderbarer
Kreativität und zur seligmachenden Zufrieden-
heit führen. Falsch erlebte und gelebte Liebe
führt uns in die Hölle der Sinnlosigkeit. 
In einem „Psychodrama“ wird aufgezeigt (Prof.
Dieter Strecker mit Karin Thanhäuser-Wielsch),
wie Liebesfallen rechtzeitig erkannt werden
können.

Die Sprache der Seele und der Träume

Es werden Träume erzählt und gedeutet 
sowie das Wesen der Träume erläutert. In der 
Sprache der Seele geht es vor allem um den
Zusammenhang von Seele und Körper und
damit gerade auch um das Thema Gesundheit.

Das Einhorn bin ich – 
und die Hexe vielleicht auch

Aus alten Märchen können wir als Mann und
Frau Lebenshilfen gewinnen und den Umgang
mit dem Anderen erlernen.

Die Kunst der guten Antwort

Das Seminar vermittelt, wie durch rechtzeitige
und kluge Antworten Menschen in ihre
„Schranken“ gewiesen werden. Dabei wird ins-
besondere auf eine Sprache Wert gelegt, die
den anderen nicht verletzt.

Sie fragen – wir versuchen zu antworten

Prof. Dieter Strecker und Karin Thanhäuser-
Wielsch beantworten die existenziellen Fragen
zu allen Themen, die die Seminarteilnehmer
bewegen. Diese dürfen auch gerne bereits vor
dem Seminar schriftlich an Prof. Strecker
gestellt werden. Seine Adresse lautet: 
Prof. Dr. Dieter Strecker, Mathildenstr. 3, 
70499 Stuttgart, Telefax: 07 11 / 5 77 93 76,
Email: drdieterstrecker@aol.com

Die Kunst zu leben
Prof. Dr. Dieter Strecker ist SchmidtColleg-Kunden und CollegTage-Besuchern

seit vielen Jahren ein Begriff. Im Vorfeld der Frühjahrs-CollegTage 2005 präsen-

tiert er sein neues Seminar „Die Kunst zu leben“, das insbesondere auch für

den jeweiligen Lebenspartner wie auch für erwachsene Kinder von großer

Bedeutung ist. Folgende Themen sind Inhalt dieses Seminars:

Termin
14.04.2005
09.00 Uhr – 21.00 Uhr

15.04.2005
09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Preis
E 680,-- zzgl. MwSt.
E 580,-- zzgl. MwSt.
für Lebenspartner und / 
oder erwachsene Kinder

Referent

Prof. Dr. Dieter Strecker
Für seine intensive Auseinander-
setzung mit der Frage „Wie können
Menschen glücklicher werden?“
erhielt der Theologe und
Psychologe bereits mehrere inter-
nationale Auszeichnungen. Die
Presse schreibt über ihn: „Durch
seine bildhafte Sprache und seine
feinfühlige Art beeindruckt er das
Auditorium aufs tiefste.” Sein
Vortrag im Rahmen der CollegTage
erhielt die beste Bewertung in der
20-jährigen Geschichte dieser
Veranstaltung.
Assistiert wird Prof. Strecker von
Karin Thanhäuser-Wielsch

Vorfeld

BITTE 

NUTZEN SIE 

BEILIEGENDES

ANMELDE-

FORMULAR

SchmidtColleg GmbH & Co. KG
Innsbrucker Straße 5 · 10825 Berlin · Telefon 0 30/84 78 81-0 · Telefax 0 30/84 78 81 66

Büro Bayern: Stöhrstraße 19 · 96317 Kronach · Telefon 0 92 61/96 28-0 · Telefax 0 92 61/96 2816

www.schmidtcolleg.de · e-Mail: info@schmidtcolleg.de
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